
SULZBACHER
SPITZEN

Bei der Jahreshauptver-
sammlung der Einsatzabtei-
lung der Freiwilligen Feuerwehr 
Sulzbach legte Gemeindebran-
dinspektor Marc Rittmeyer den 
Jahresbericht 2023 vor.

„Mit 169 Alarmierungen im 
Jahr 2023 ist die Zahl der Ein-
sätze gegenüber den Vorjahren 
erheblich gestiegen“, berichte-
te Marc Rittmeyer und zählte 
die gemeldeten Hilfsleistungen 
auf. Dazu gehörten vor allem 
Türöffnungen, Beseitigung von 
ausgelaufenen Betriebsmit-
teln sowie Absicherungen für 
den Rettungsdienst auf der B8. 
„Am 16. August zog ein schwe-
res Unwetter über Sulzbach“, 
führte der Wehrführer weiter 
aus. „Die insgesamt 31 Einsätze 
zogen sich bis in den Nachmit-
tag des 17.August hinein.“ 

Der Wintereinbruch Ende 
November mit starken Schnee-
fällen löste durch Schneebruch 
fünf Einsatzstellen im Ort aus. 
Den aufwändigsten Einsatz er-
forderten acht Bäume, die in 

der Oberleitung der S-Bahn 
Richtung Schwalbach hingen.

„Die Anzahl der Brander-
eignisse war mit 14 niedrig“, 
stellte Marc Rittmeyer fest. Al-
lerdings waren einige große 
Brände dabei. So wurde die 
Wehr zu einem Brand ins Main-
Taunus-Zentrum gerufen, weil 
es im Lagerraum eines großen 
Bekleidungsgeschäftes brann-
te. Dadurch wurde auch der 
Verkaufsraum verraucht. Doch 
dabei blieb es nicht. Denn zu 
zwei weiteren Einsätzen muss-
ten die Sulzbacher Wehrleute 
ins MTZ ausrücken. Es brann-
te jedes Mal im Lagerbereich 
des gleichen Bekleidungskauf-
hauses. „Unterstützt wurden wir 
bei diesen Großbrandereignis-
sen durch die Feuerwehren Bad 
Soden, Schwalbach und Lieder-
bach.“ Insgesamt zehn Mal un-
terstützten die Sulzbacher dafür 
Kameraden bei Einsätzen in an-
deren Kommunen.

Zum Bericht des Personal-

wesens nannte Marc Rittmeyer 
stabile Zahlen. Die derzeitige 
Personalstärke der Einsatzabtei-
lung beträgt 63 Feuerwehrmän-
ner und -frauen. In der Ehren- 
und Altersabteilung sind 15 
Mitglieder eingetragen. In der 
Jugendfeuerwehr sind 24 Ju-
gendliche verzeichnet sowie 20 
Jungen und Mädchen in der Kin-
derfeuerwehr „Löschbande“. In 
seinem Schlusswort dankte der 
Gemeindebrandinspektor allen 
Kameradinnen und Kameraden. 
Sein Dank galt auch seinen stell-
vertretenden Gemeindebran-
dinspektoren Martin Reich und 
Stephan Hans.

Es folgten die Berichte der 
einzelnen Fachbereiche, die in 
Kurzform verlesen wurden: Ju-
gend- und Kinderfeuerwehr, 
Brandsicherheitsdienst und Vor-
beugender Brandschutz, Fahr-
zeuge und Geräte, Atemschutz 
und Ausrüstung, Kommunikation 
und Ausbildung. Zudem wurden 
zahlreiche Lehrgänge und Semi-
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Dass sie es 
noch selbst erle-
ben dürfen, dass 
ihr alter Sponti-
Spruch „Legalize 
it“ wahr wird, hät-
ten wohl selbst die hartgesot-
tensten Alt-68er nicht gedacht. 
Mit schütterem Haupthaar 
dürfen sich die Langhaarigen 
von einst nun endlich eine 
Tüte anzünden – allerdings 
weniger, um wie damals das 
Bewusstsein zu erweitern, 
sondern eher um die schmer-
zende Hüfte zu besänftigen.

So ändern sich die Zeiten. 
Als Peter Tosh mit „Legalize 
it!“ 1976 die Hymne aller Kif-
fer auf Vinyl presste, wurde die 
Platte in Deutschland prompt 
verboten, besang der Jamaika-
ner doch die Heilkraft des Ha-
sches wie heute die Apothe-
ken-Umschau Granufi nk. Auf 
dem Cover hockte der Sänger 
in seinem Gärtchen, das of-
fensichtlich ausschließlich aus 
Hanf-Pfl anzen bestand. Das 
war zu viel für die deutschen 
Medienwächter.

Schon in diesem Jahr 
könnte nun auch so mancher 
Sulzbacher auf die Idee kom-
men, seinen Garten im Peter-
Tosh-Stil zu bepfl anzen. Doch 
Vorsicht: Mehr als drei weib-
liche Pfl anzen pro Person 
sind nicht erlaubt. Da fällt die 
Pracht doch deutlich kleiner 
aus. Und weitergeben darf 
man die Ernte auf keinen Fall. 

Der größte Feind des Kif-
fers ist seit dem 1. April also 
nicht mehr die Polizei, son-
dern die „Kalte Sophie“, die 
den empfi ndlichen Pfl anzen 
noch Mitte Mai einen eisigen 
Garaus machen kann. Bis 
sich die Blüten für die Tüten 
dann endlich zeigen, dauert es 
noch einmal mindestens drei 
lange Monate, in denen aller-
lei Schädlinge hinter „Canna-
bis sativa“ her sind wie die 
Ordnungshüter hinter den 
Dealern. Schnappstrinken ist 
wirklich einfacher.

nare im Main-Taunus-Kreis und 
an der hessischen Landesfeuer-
wehrschule in Kassel absolviert. 
Dort werden überwiegend zu-
künftige Führungskräfte geschult.

Wer adäquate Lehrgänge er-
folgreich bestanden hat, kann 
mit einer möglichen Beförde-
rung rechnen. Das traf diesmal 
auf zehn Absolventen zu. Feuer-
wehrfrau ist jetzt Rabea Stricker 
und Slobodan Fay Feuerwehr-
mann. Zur Oberfeuerwehrfrau 
wurde Sarah Schmieja ernannt. 
Hauptfeuerwehrmann dürfen 
sich jetzt Timo Hecht, Matthias 
Engel und Jonas Pfeiffer nennen. 
Als Oberlöschmeister ist ab so-
fort Sven Petry im Einsatz und 
Sascha Kahlig als Hauptlösch-
meister. Martin Reich ist zum 
Oberbrandmeister befördert 
worden und Marc Rittmeyer zum 
Hauptbrandmeister. Die Urkun-
den und neuen Rangabzeichen 
überreichte der Beigeordnete 
Gerhard Schöffel, der Bürger-
meister Elmar Bociek vertrat.  gs

Feuerwehr zieht Bilanz

Legalize it!
von Mathias Schlosser

Barankauf Pkw und Busse
in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Cemals Café & Bistro
Hauptstraße 5 . 65843 Sulzbach

Traditionell hergestelltes italienisches 
Eis von „Antica Gelateria del Corso“

1 Kugel € 1,50  Ab heute:

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

Auch Beförderungen standen bei der Jahreshauptversammlung der freiwilligen Feuerwehr Sulzbach an. Neue Dienstgradbezeich-
nungen haben jetzt (von links) Hauptbrandmeister Marc Rittmeyer, Feuerwehrfrau Rabea Stricker, Hauptfeuerwehrmann Jonas 
Pfeiffer, Feuerwehrmann Slobodan Fay, Hauptfeuerwehrmann Matthias Engel, Oberfeuerwehrfrau Sarah Schmieja, Oberlöschmei-
ster Sven Petry, Hauptfeuerwehrmann Timo Hecht und Oberbrandmeister Martin Reich.  Foto: gs

Es gibt noch Karten an der 
Abendkasse für den Auftritt des 
Improvisationstheater „Impro-
Visite“ am Sonntag, 14. April, 
im Bürgerhaus am Platz an der 
Linde, zu dem die Initiative „Bür-
ger fürs Bürgerhaus“ einlädt. 

Die Eintrittskarten für den 
besonderen Theaterabend, bei 
dem die Künstler aus Köln er-
neut die Lachmuskeln der Be-
sucher strapazieren wollen, 
kosten 15 Euro. Einlass ist um 
17.30 Uhr. Das Programm be-
ginnt um 19 Uhr. Vor dem Pro-
gramm und in der Pause gibt es 
Speisen und Getränke.

Mit etwas Glück kann das Ein-
trittsgeld aber gespart werden. 
Denn der Sulzbacher Anzeiger 
verlost fünf Mal zwei Freikarten. 

Die ersten fünf Interessenten, die 
sich am Samstag, 13. April, ab 10 
Uhr bei Silvia Wittich unter der 
Telefonnummer 0174/4779000 

„ImproVisite“ im Bürgerhaus
Fünf Mal zwei Eintrittskarten für Auftritt am Sonntag zu gewinnen

Matthias Brandebusemeyer und Markus Lürick machen am Sonntag 
im Sulzbacher Bürgerhaus Improvisationstheater.  Foto: Veranstalter

Jahrestreffen
Der „Freundeskreis Schönheide 

Erzgebirge“ lädt am Donnerstag, 
25. April, zur Jahreshauptver-
sammlung.

Diese beginnt um 18 Uhr im-
Bürgerzentrum Frankfurter Hof 
ein. „Jedes Mitglied ist willkom-
men“, schreibt der Vorstand. red

Wandern am 
Vormittag

Am Dienstag, 16. April, fi ndet 
eine Vormittagswanderung der 
TSG-Wanderabteilung statt.

Die Wandergruppe trifft sich 
am Bürgerzentrum Frankfurter 
Hof, von wo aus um 11 Uhr zu 
der fünf Kilometer langen Tour 
gestartet wird. Um 12.30 Uhr ist 
eine Einkehr bei „Koogi“ im MTZ 
geplant. Danach kann jeder ent-
scheiden, ob er mit dem Bus fah-
ren oder zu Fuß nach Hause gehen 
möchte. Es ist ein Teilnahmebei-
trag von drei Euro zu zahlen. An-
meldungen nimmt Adelheid van 
de Loo unter der Telefonnummer 
06196/580298 entgegen.   red

Teurer Schmuck 
verschwunden

Am frühen Sonntagmorgen 
wurde in ein Geschäft des Main-
Taunus-Zentrums eingebrochen. 

Der Täter gelangte in das Ob-
jekt, indem er eine gläserne Ein-
gangstür einschlug. Anschließend 
begab er sich zu den Vitrinen und 
entnahm daraus hochwertigen 
Schmuck. Danach fl üchtete der 
Täter in unbekannte Richtung. 
Der Schaden beläuft sich auf 
mehrere zehntausend Euro. Die 
Kriminalpolizei nimmt Zeugen-
hinweise unter der Telefonnum-
mer 06196/2073-0 entgegen pol

oder per E-Mail an s.wittich@
igwu.de melden, erhalten zwei 
Freikarten, die an der Abendkas-
se hinterlegt werden.   red

Sulzbacher Anzeiger schon donnerstags lesen!
Jetzt kostenlos die E-Paper-Ausgabe bestellen!   ·  

info@sulzbacher-anzeiger.de

Unfallfl ucht in 
der Bahnstraße

Am Dienstag wurde der Poli-
zei aus der Bahnstraße eine Un-
fallfl ucht gemeldet.

In der Zeit von Montag 16 Uhr 
bis Dienstag 8.45 Uhr parkte 
eine weiße Mercedes A-Klasse 
in Höhe der Hausnummer 13. 
In diesem Zeitraum muss ein 
bisher unbekanntes Fahrzeug 
beim Ein- oder Ausparken gegen 
die A-Klasse gestoßen sein und 
diese beschädigt haben. Da die 
hierfür verantwortliche Person 
sich samt Fahrzeug von der Un-
fallstelle entfernte, ohne den 
Schaden zu melden, ermittelt 
nun der regionale Verkehrs-
dienst der Polizei wegen Ver-
kehrsunfallfl ucht. Anhand des 
Spurenbildes dürfte es sich 
bei dem unfallverursachenden 
Fahrzeug um ein gelbes Auto 
handeln. Weitere Hinweise 
werden unter der Telefonnum-
mer 06192/2079-0 entgegenge-
nommen. pol

Versammlung 
der Schützen

Die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des Schützenver-
eins fi ndet am Freitag, 19. April 
statt.

Beginn ist um 19 Uhr im Schüt-
zenhaus in der Bad Sodener Stra-
ße 28. Anträge können bis Frei-
tag, 12. April schriftlich beim 
Vorstand eingereicht werden.  red

mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchentermine für die Zeit vom 12. April bis 21. April 2024

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus
Gottesdienste in Sulzbach 
und Bad Soden:

Freitag, 12.04.
19:00 Uhr: Maria Geburt  
Werktagsmesse
Samstag, 13.04.
18:00 Uhr: 
Maria Rosenkranzkönigin 
Vorabendmesse
18:00 Uhr: Maria Hilf  
Vorabendmesse
Sonntag, 14.04.
09:30 Uhr: Maria Geburt  
Sonntagsmesse
11:00 Uhr: Maria Hilf  
Sonntagsmesse
Mittwoch, 17.04.
09:15 Uhr: 
Maria Rosenkranzkönigin 
Werktagsmesse
Freitag, 19.04.
19:00 Uhr: Maria Geburt  
Werktagsmesse
Samstag, 20.04.
18:00 Uhr: Maria Geburt  
Vorabendmesse

Sonntag, 21.04.
09:30 Uhr: 
Maria Rosenkranzkönigin
Sonntagsmesse
11:00 Uhr: Maria Hilf  
Erstkommunionfeier
11:00 Uhr: St. Katharina  
Erstkommunionfeier

Adressen und Ansprechpartner:

Kath. Pfarrei Heilig Geist am 
Taunus, Taunusstr. 13, 
65824 Schwalbach
pfarrbuero@heilig-geist-am-
taunus.de
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di-Do 15-17 Uhr, 
Tel. 06196-77 450 0
Pfr. Alexander Brückmann, 
Tel. 06196-77450-21, 
Sprechzeit nach Vereinbarung

Kirche St. Katharina und 
Pfarrbüro Bad Soden, 
Salinenstraße 1
Öffnungszeiten: Di 14-16 Uhr 
und Do 9-12 Uhr;
Martina Schönthaler:

Tel. 06196-20487-22, 
m.schoenthaler@heilig-geist-
am-taunus.de
Gemeindereferentin 
Anka Cordes-Leick, 
Sprechzeit nach Vereinbarung

Kirche Maria Rosenkranzkö-
nigin und Pfarrbüro Sulzbach, 
Eschborner Straße 2a
Öffnungszeit: Freitag 10-12 Uhr 
Irmi Zeikowski, Tel. 06196-
20487-27, i.zeikowski@heilig-
geist-am-taunus.de
Kirche Maria Hilf und 
Pfarrbüro Neuenhain
Das Büro ist ab sofort bis auf 
weiteres geschlossen.
Krankenhausseelsorge
Main-Taunus-Kliniken Bad 
Soden – Johannes Edelmann, 
Tel. 06196-657 867
St. Valentinushospital - Karl 
Schermuly Tel. 0160-2095265   
Kindertagesstätte Sulzbach, 
Neugartenstr. 46, 
Bettina Watzl (Leitung), 

Tel. 06196-20487-60, 
kita-sulzbach@
marien-katharina.de 

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sulzbach (Ts.)
Gottesdienste, Andachten 
und Veranstaltungen:

Sonntag, 14.04.
10:00 Uhr: Gottesdienst mit
Pfarrer Axel Elsenbast
Sonntag, 21.04. 
11:00 Uhr: Jubilate 
Familiengottesdienst für Groß 
und Klein

Adressen und Ansprechpartner:
Evangelisches Pfarramt: 
Platz an der Linde 5
65843 Sulzbach
Telefon 06196/5007-10 
Fax 06196/5007-18
kirchengemeinde.sulzbach@
ekhn.de, www.evangelisch-in-
sulzbach.de
Das Büro der Kirchengemeinde 
ist Montag von 10 -12 Uhr und 
Donnerstag von 14 - 16 Uhr tele-
fonisch unter 06196/500710 er-
reichbar oder per Mail: kirchen-
gemeinde.sulzbach@ekhn.de. 
In dringenden Fällen wenden
Sie sich bitte an Pfarrer Axel 
Elsenbast unter 06196/500712 

                                                                  Wenn wir dir auch die Ruhe gönnen, 
                                                                  ist doch voll Trauer unser Herz. 

                                Dich im Bett zu sehen und nicht helfen können, 
                                war für uns der größte Schmerz. 
                                Und trotzdem kam immer ein Lächeln von dir. 
 
        In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa  
                                                          Walter Mänche  
                     * 19.06.1933 † 21.03.2024  
                                  In stiller Trauer  
                     Lutz und Ulrike Mänche 
                    Beate und Jürgen Werner 
                       sowie alle Angehörigen 

 
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,  

dem 16. April 2024, um 13.30 Uhr in Sulzbach (Taunus) auf dem Friedhof „Im Brühl“ 
direkt am Grab von Erika Mänche statt.

Wir trauern um 
 
 Franz-Josef Friedrich 
 

* 10.02.1940    † 02.04.2024 
 

                 Du fehlst uns! 
 
                 Rita 
                 Boris 
                 Frank mit Bernadette und Carlotta

Die Beisetzung findet am Dienstag, dem 16. April 2024, um 10.30 Uhr 
auf dem Friedhof „Im Brühl“ in Sulzbach (Taunus) statt.

Karl Ruppert 
 

* 29.05.1934 
† 27.03.2024

Herzlichen Dank  
sagen wir allen, 
die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten, 
mit uns Abschied nahmen 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten. 
 
                Hannelore Ruppert 
                und Familie 
 
Sulzbach (Taunus), im April 2024 

• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Pietät Ettlinger
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten
Überführungen im In- und Ausland

Sterbevorsorge

Zum Quellenpark 43, 65812 Bad Soden

Telefon 0 6196 / 2 35 71

oder Mail:  Axel.Elsenbast@ekhn.de
Gemeindesekretärin: 
Claudia Springer 
Kirchenvorstand: Matthias 
Brandt, Tel. 0173/3237006
Saalvermietung: Sandra Schiwy, 
Tel. 06196/74208, 
sandra_schiwy@web.de

Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4, 
Tel. 06196/5007-15, 
kita.sulzbach@ekhn.de
Komm. Leiterin: 
Cynthia Emmanuele

Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, 
Dorrit Christian, Ulrike Groh, 
Carol Koller, Tel. 06196/
9996383, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. 
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat 
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Neuapostolische 
Kirche in Hessen KdöR
Die Gottesdienstzeiten fi nden 
Sie unter nak-kelkheim.de im 
Internet.
Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
65779 Kelkheim
Telefon 0231/99785634
E-Mail: gemeinde@nak-
kelkheim.de

Brücken in die 
Pfarreien

Der erste Vorstand des Regio-
nalsynodalrats besteht aus (von 
links) Dr. Manfred Koch, Barba-
ra Lecht, Peter Roche, Inga Rus-
sek und Dr. Matthias Braun-
warth.  Foto: Goerlich-Baumann

Als Brückenbauer in die Pfar-
reien und in Richtung Bistum 
Limburg sieht sich der neue 
Vorstand des Regionalsynodal-
rats (RSR) der Katholischen 
Region Taunus, zu der auch die 
Pfarrei Heilig Geist am Taunus 
mit der Sulzbacher Kirchenge-
meinde zählt. 

In der zweiten konstituie-
renden Sitzung wählten die Mit-
glieder des Regionalsynodalrats 
Dr. Manfred Koch (St. Franziskus 
und Klara Usinger Land) zum Vor-
sitzenden sowie Inga Russek (St. 
Franziskus Kelkheim) und Peter 
Roche (St. Elisabeth Hofheim-
Kriftel-Eppstein) zu weiteren Vor-
standsmitgliedern. Gemeinsam 
mit den vorläufi gen Regionen-
vertretern, Barbara Lecht und Dr. 
Matthias Braunwarth, bilden sie 
den Vorstand des neuen RSR. Die 
Zusammensetzung könnte sich in 
einer der nächsten Sitzungen des 
RSR noch einmal ändern, denn 
dieser ist nun verpfl ichtet zwei 
Personen auf fünf Jahre zur Re-
gionenleitung zu wählen.

Neben dem Erstellen einer 
Geschäftsordnung wird sich der 
Regionalsynodalrat zeitnah mit 
dem Profi l der Region befassen. 
Vorstellbar sei dies auch im Rah-
men einer Klausur, dann könnten 
auch weitere Schwerpunkte aus-
gearbeitet werden, die einheit-
lich unter den Leitworten „ge-
meinsam, nachhaltig, gerecht“ 
behandelt werden. Die festliche 
Einführung der Katholischen Re-
gion Taunus, die aus den Bezir-
ken Main-Taunus und Hochtau-
nus hervorgeht, wird mit Bischof 
Dr. Georg Bätzing am Freitag, 7. 
Juni, um 18 Uhr in der Stadthal-
le Hofheim gefeiert.

Die neue Katholische Region 
Taunus besteht aus den Pfar-
reien Heilig Geist am Taunus, 
St. Elisabeth Hofheim, Kriftel, 
Eppstein, St. Ursula Oberursel, 
St. Franziskus und Klara Usin-
ger Land, Maria Himmelfahrt 
im Taunus, St. Marien Bad 
Homburg Friedrichsdorf, St. 
Martinus Hattersheim, St. Fran-
ziskus Kelkheim und St. Teresa 
am Main. Der Region zugeord-
net sind die Katholische Fach-
stelle für Jugendarbeit Taunus 
und die Katholische Familien-
bildung Taunus.

In den RSR bereits entsandt 
wurden Gertrud Fuhrmann (St. 
Teresa am Main), Dr. Manfred 
Koch (St. Franziskus und Klara 
Usinger Land), Susanne Körber 
(St. Ursula Oberursel/Steinbach), 
Dr. Jürgen Krelaus (St. Maria 
Himmelfahrt im Taunus), Peter 
Roche (St. Elisabeth Hofheim-
Kriftel-Eppstein), Inga Russek 
(St. Franziskus Kelkheim), Anita 
Söder (St. Marien Bad Hom-
burg-Friedrichsdorf), Wolfgang 
Schmitt-Gauer (Heilig Geist am 
Taunus) und als Vertretung der 
Seelsorgenden Alexander Brück-
mann (Heilig Geist am Taunus) 
und Susanne Degen (St. Ursula 
Oberursel/Steinbach), sowie als 
Vertretende der Gemeinden von 
Katholikinnen und Katholiken 
anderer Muttersprache, Julija 
Opacak und Angelo Salato.  red
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13. April  Spazieren für ein sauberes Treffpunkt am Rathaus
14 Uhr  Sulzbach 

13. April  Sulzbacher Reparatur-Café im Bürgerhaus
ab 14.30 Uhr   am Platz an der Linde

14. April  Kräuterwanderung im Treffpunkt am Waldhaus in
11 Uhr  Arboretum der Straße „Am weißen Stein“

14. April  Improtheater mit    im Bürgerhaus am
19 Uhr  „ImproVisite“ Platz an der Linde

16. April  Vormittagswanderung der    Treffpunkt am Bürgerzentrum 
1 Uhr  TSG-Wanderabteilung Frankfurter Hof

17. April  Ökumenischer   im evangelischen Gemeinde-
15 Uhr  Seniorennachmittag haus am Platz an der Linde

17. April  Treffen des „Aktionsbündnis   im Kolleg 11 im Bürger-
19.30 Uhr  Erneuerbare Energien“ zentrum Frankfurter Hof

19. April  Jahreshauptversammlung    im Schützenhaus in 
19 Uhr  des Schützenvereins der Bad Sodener Straße

19. April  Dämmerschoppen „50 Jahre  im Kolleg des Gasthaus 
19 Uhr  Sulzbach bleibt selbstständig“ „Die Linde

TERMINE IN SULZBACH
WoWasWann

KleinanzeigenKleinanzeigen
Wohn- und Geschäftshaus im 
Frankfurter Westen zu verkau-
fen. Grundstück 472qm, Wohn-
fläche 170qm, Gewerbefläche 
150qm. Zuschriften unter Chif-
fre 241401 an Verlag Schwal-
bacher Zeitung, Niederräder 
Straße 5, 65824 Schwalbach.

2-Zi.-Wohnung, 70 qm, Wohn-/
Esszimmer, off. Kamin, Schlafz., 
Küche, Bad, Gäste-WC, Keller, 
PKW-Stellplatz in Sulzbach zu 
verkaufen. Tel. 06372/61265

Suche einen rüstigen Rentner, 
der mich bei der Pflege meines 
Rasens unterstützt. 
Tel. 06196/72372

Kleine Familie sucht Haus 
(EFH, DHH, RMH, REH) im Main-
Taunus- oder Hochtaunuskreis. 
Ab Bj. 1990, mind. 130 qm Wfl ., 
5 Zimmer, 2 Bäder, kleiner Gar-
ten. Wir freuen uns über Angebo-
te an familie.ba@outlook.de

Wir suchen motivierte/n Nach-
hilfelehrer/in für Mathematik 
ab Klasse 8 und Hausaufgaben- 
u. Lernhilfe ab Klasse 5. 
Bei Interesse gerne melden 
unter Tel. 0155/66331898

Der Geschichtsverein „Reichs-
dorf Sulzbach“ feiert in diesem 
Jahr sein 45-jähriges Bestehen. 
Unter dem Motto „Gegenstände 
aus dem Leben, die Geschichten 
erzählen“ berichtet der Verein 
einmal im Monat im Sulzbacher 
Anzeiger, dieses Mal über die Ge-
schichte einer Schreibmaschine.

Die Torpedo-Schreibmaschi-
ne gehörte Heinz Günter Con-
rad, geboren am 23. September 
1920 in Görlitz. Sie steht heute 
bei seiner Tochter Elke Konrad 
in Sulzbach in der Bahnstraße. 
Heinz Günter Conrad erlernte in 
seiner Heimat das Tischlerhand-
werk und nach den Kriegswirren 
fand er als Sicherheitskraft eine 
Anstellung bei der Eisenbahn-
Kripo, der heutigen Bahnpolizei. 

Ihren Wohnort hatten die Fa-
milie in Erzhausen bei Darm-
stadt. Bei der Eisenbahn wurden 
auf der besagten Schreibmaschi-
ne diverse Protokolle und son-
stige Ermittlungen verfasst. 

Da das Gehalt als Bahnange-
stellter nicht ausreichte, hat sich 
Heinz Günter Conrad mit sei-
nem Nebenjob als Kohle-, Koks- 
und Briketthändler einen Zu-
verdienst gesichert. Mit seinem 
DKW F8-Pritschenwagen wurde 
das Brennmaterial ausgefahren. 
Auf der Torpedo-Schreibma-
schine, die inzwischen bei sei-
ner Dienstelle ausrangiert wor-
den war, wurden die Aufträge, 
Lieferscheine und Rechnungen 
geschrieben. 

Die Torpedo-Werke - auch als 
Weil-Werke bekannt - waren ein 
Hersteller von Fahrrädern und 

Büromaschinen in Rödelheim. 
Die Firma wurde 1896 gegrün-
det und produzierte anfangs 
nur Fahrräder. Ab 1906 wurden 
auch Schreibmaschinen unter 
dem Namen „Torpedo“ verkauft 
und weiterentwickelt. 

Das Modell Torpedo-Standard 
mit der Serien-Nummer 53120 
wurde um 1927 gebaut und 
ist eine der ersten deutschen 
Schreibmaschinen mit Segmen-
tumschaltung und den Eigen-
schaften: Typenhebel, Vorde-
ranschlag, Farbband, Tabulator 
und Anschlagstärke-Regler. Die 
Tastatur ist universal, vierreihig 
und besitzt 46 Schreibtasten. 

Auch Tochter Elke hat darauf 
Maschinenschreiben gelernt 
und ihre ersten Schreibarbeiten 
für die Handelsschule geschrie-
ben. Leider musste Elke Kon-
rad Ende der 60er-Jahre wegen 
der fehlenden Umlaute auf 
der Tastatur auf eine andere 
Schreibmaschine wechseln. Die 
Schreibmaschine stand in Erz-
hausen in der Wohnküche und 
hat nun bei Elke Konrad ihren 
Ehrenplatz in Sulzbach gefun-
den. Sie befi ndet sich immer 
noch in einem sehr guten und 
funktionsfähigen Zustand.

Wer auf dem Dachboden, im 
Keller oder bei Haushaltsaufl ö-
sungen auf Gegenstände stößt, 
die eine Geschichte zu erzäh-
len haben, kann sich an den 
Geschichtsverein per E-Mail 
an grs1979@gmx.de wenden 
oder unter der Telefonnummer 
06196/73283 anrufen.

Mit einem alten Küchenherd 
setzen wir die Reihe fort. red

Ehrenplatz für die 
alte Schreibmaschine
Wenn Gegenstände erzählen könnten

Die Fußball-Europameister-
schaft 2024 fi ndet auch in Sulz-
bach statt. Wie in den vergan-
genen Jahren bei Welt- und 
Europameisterschaften lädt 
der 1. FC Sulzbach zum Pu-
blic-Viewing ins Bürgerzen-
trum Frankfurter Hof ein, wo 
die Spiele der deutschen Mann-
schaft auf einer Großbildlein-
wand verfolgt werden können. 

Veranstalter ist der Gemein-
devorstand, Schirmherr Bürger-
meister Elmar Bociek und Aus-
richter der 1. FC Sulzbach, der 
auch vor, während und nach 
den Spielen für Verpfl egung 

mit Speisen und Getränken sor-
gen wird. Die ersten drei Ter-
mine mit den Gruppenspielen 
der deutschen Mannschaft ste-
hen fest: Am Freitag, 14. Juni, 
um 21 Uhr spielt Deutschland 
gegen Schottland. Am Mitt-
woch, 19. Juni, folgt um 18 Uhr 
das Spiel gegen Ungarn und am 
Sonntag, 23. Juni, um 21 Uhr, 
geht es gegen die Schweiz.

Die Achtelfi nal-Spiele mit der 
deutschen Mannschaft werden 
übertragen entweder am Sams-
tag, 29. Juni, um 18 Uhr oder 
um 21 Uhr. Die Viertelfi nal-
Paarung – wenn die deutsche 
Mannschaft soweit kommt – 

fi ndet statt am Freitag, 5. Juli, 
um 18 Uhr, oder am Samstag, 
6. Juli, um 21 Uhr.

Das erste Halbfi nale wird 
am Dienstag, 9. Juli, um 21 
Uhr, und das zweite Halbfi na-
le am Mittwoch, 10. Juli, um 21 
Uhr, angepfi ffen, das Finale am 
Sonntag, 14. Juli, um 21 Uhr.

Die Organisatoren des 1. FC 
Sulzbach hoffen, dass Deutsch-
land diesmal nicht so klang- 
und sanglos in einer frühen 
Phase ausscheidet wie bei der 
Weltmeisterschaft 2022 und 
entsprechend gute Stimmung 
im Bürgerzentrum herrschen 
wird. red

1. FC hofft auf gute Stimmung
Zur Fußball-EM gibt es wieder Public Viewing im Bürgerzentrum

Apotheken 
Notdienst

12. 4. 
Apotheke im Globus 

Eschborn · Ginnheimer Str. 18 
 Tel. 0 61 92 / 77 62 770

13. 4. 
Apotheke am Kreisel 

Königstein · Bischof-Kaller-Str. 1a 
 Tel. 0 61 74 / 99 29 140

14. 4. 
Brocks‘sche Apotheke 

Sulzbach · im Main-Taunus-Zentrum  
Tel.  0 69 / 24 24 80 300

15. 4. 
St. Barbara Apotheke 
Sulzbach · Hauptstr. 50  
Tel.  0 61 96 / 7 18 91

16. 4.  
 Rats Apotheke 

Eschborn · Rathausplatz 16 
Tel.  0 61 96 / 4 21 31

17. 4. 
Thermen Apotheke 

Bad Soden · Am Bahnhof 7  
Tel.  0 61 96 / 2 29 86

18.04. 
Kur Apotheke 

Kronberg · Frankfurter Str. 15 
 Tel. 0 61 73 / 94 09 80

19.04. 
Taunus Apotheke 

Schwalbach · Friedrich-Ebert-Str. 4 
Tel.  0 61 96 / 8 60 70

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Gut 15 Jahre nach der Auf-
lösung des Sulzbacher Gewer-
bevereins gibt es wieder eine 
Initiative zum Austausch zwi-
schen den Unternehmerinnen 
und Unternehmern in der Ge-
meinde. Am Montag fand ein 
erstes Treffen im Bürgerzen-
trum Frankfurter Hof statt. 

Eingeladen hatte die Gemein-
de, die die Anregung der Brü-
der Sebastian und Massimiliano 
Klawonn von der „Digitelli UG“ 
gerne aufnahm und das erste 
Treffen organisierte. Zehn Ge-

werbetreibende sowie Bürger-
meister Elmar Bociek, Erster 
Beigeordneter Hans-Jürgen 
Wieczorek und Wirtschaftsför-
derer Oliver Klink kamen so zu-
sammen und besprachen das 
weitere Vorgehen.

Schnell war man sich einig, 
dass ein regelmäßiger Aus-
tausch sehr nützlich wäre und 
schon Mitte Mai soll es das 
nächste Treffen in lockerer 
Runde geben. Ob aus der Ini-
tiative irgendwann einmal ein 
neuer Gewerbeverein wächst, 
wird sich zeigen. Zunächst 

geht es darum, sich zu vernet-
zen und zu wissen, welche Un-
ternehmen mit welchen Waren 
und Dienstleistungen es in Sulz-
bach überhaupt gibt.

Ob Handwerker, Einzelhändler, 
Gastronomen, Dienstleister oder 
Freiberufl er. Alle interessierten 
Selbstständigen sind eingeladen. 
Als erste konkrete Maßnahme 
wurde eine „WhatsApp“-Grup-
pe gegründet. Sulzbacher Un-
ternehmer, die aufgenommen 
werden möchte, können sich per 
E-Mail an info@guk-immo.de 
wenden. MS

Plattform für einen Austausch
Sulzbacher Unternehmerinnen und Unternehmer wollen sich vernetzen

Im Bürgerzentrum Frankfurter Hof trafen sich am Montagabend Unternehmer und Unternehme-
rinnen aus Sulzbach und Vertreter der Gemeinde mit dem Ziel sich besser zu vernetzen. Foto: Schlosser

Auch Die Torpedo-Schreibmaschine von Heinz Günter Conrad 
hat eine Geschichte zu erzählen.  Foto: privat

Infomobil kommt
Das „Main Info Mobil“ des re-

gionalen Energiedienstleisters 
Mainova kommt am Montag, 
15 . April, nach Sulzbach. 

Dort ist es von 10 bis 13 Uhr 
am Platz an der Linde zu fi nden. 
Mainova-Kunden und Interes-
senten können sich von Servi-
cemitarbeiter Jochem Häußner 
beraten lassen. red

Flohmarkt auf 
dem Marktplatz

Am morgigen Samstag, 13. 
April, fi ndet in der Zeit von 9 
bis 14 Uhr der erste Flohmarkt 
der Saison auf dem Schwalba-
cher Marktplatz statt.

Der Aufbau für private Anbie-
ter beginnt ab 7 Uhr. Die Stand-
gebühr in Höhe von fünf Euro 
wird im Laufe des Vormittags 
vom Marktmeister eingenom-
men, deshalb ist eine vorherige 
Anmeldung nicht notwendig. An-
bieter werden gebeten, ihre Fahr-
zeuge im Parkdeck abzustellen 
und nicht den REWE-Parkplatz zu 
nutzen. Das Parkdeck ist an allen 
Flohmarkttagen in der Zeit von 7 
bis 14 Uhr kostenfrei. red

Mittwoch, 17.4.

Das Wetter in Sulzbach

Dienstag, 16. 4.

Freitag, 12. 4. Samstag, 13.4. Sonntag, 14. 4.

Montag, 15. 4.
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Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

mailto:familie.ba@outlook.de
mailto:grs1979@gmx.de
http://www.wm-aw.de
mailto:info@guk-immo.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
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So kommt der Sulzbacher Anzeiger  
auf Ihr Android-Smartphone: 

1.  Chrome oder einen anderen Internetbrowser auf dem  
 Smartphone starten.

2.  Auf die Seite www.sulzbacher-anzeiger.de gehen oder 
 QR-Code rechts scannen.

3.  Dann das Sulzbacher-Anzeiger--Icon auf den Startbildschirm legen.  
 Im Chrome-Browser dazu oben rechts die drei  
 Punkte anklicken und dann „Zum Startbildschirm  
 hinzufügen“ auswählen. Jetzt erscheint das  
 Logo des Sulzbacher Anzeigers wie andere Apps  
 auf dem Startbildschirm des Smartphones.

So kommt der Sulzbacher Anzeiger 
auf Ihr iPhone:

1.  Den Internetbrowser Safari auf dem  iPhone öffnen.

2.  Auf die Seite www.sulzbacher-anzeiger.de gehen. 

3.  Ganz unten den „Teilen“-Button  
 (Viereck mit Pfeil nach oben) drücken.

4.  Das sich öffnende „Teilen“-Menü etwas nach oben  
 ziehen und die Schaltfläche „Zum Home-Bildschirm“ drücken.

5.  Im folgenden Menü oben „Hinzufügen“ drücken.  Jetzt erscheint das  
Logo des Sulzbacher Anzeigers wie andere Apps auf dem  
Startbildschirm des iPhones.

Das kostenlose „Blättchen“
für jeden Tag! 

Nutzen Sie unsere Web-App!  

Die tägliche Ausgabe des
auf Ihrem Smartphone

Der 

kommt im Internet jeden Tag heraus. Unter 

www.sulzbacher-anzeiger.de
veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über Sulzbach und den Main-Taunus-Kreis.

Holen Sie sich Ihre  

lokale Berichterstattung 

kostenlos auf Ihr  

Smartphone, Ihr Tablet 

oder Ihren PC!

So kommt der  
Sulzbacher Anzeiger 
auf Ihren PC:
1.  Starten Sie Ihren Internetbrowser.

2.  Gehen Sie auf die Seite  
     https://sulzbacher-anzeiger.de

3.  Fügen Sie die Seite zu Ihrer Favoritenliste hinzu.

http://www.sulzbacher-anzeiger.de
http://www.sulzbacher-anzeiger.de
http://www.sulzbacher-anzeiger.de
https://sulzbacher-anzeiger.de
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Am 13. April startet das 
Frühjahrsprogramm der Ver-
anstaltungsreihe „Frau & Job“. 
Es umfasst 16 Angebote in un-
terschiedlichen Formaten wie 
Präsenz- und Online-Work-
shops, Bildungsurlaub und On-
line-Vorträge. 

Ein besonderer Themen-
schwerpunkt ist nach Angaben 
von Landrat Michael Cyriax 
die Altersvorsorge für Frauen. 
„Altersvorsorge ist gerade für 
Frauen ein wichtiges Thema, 
denn sie sind besonders häu-
fi g von Altersarmut betroffen“, 
sagt er. Der Online-Vortrag 
„Frauen und Rente“ in Koope-
ration mit der Deutschen Ren-
tenversicherung wird bewusst 

Altersvorsorge für Frauen
kostenfrei angeboten, um mög-
lichst viele Interessierte für das 
Thema zu gewinnen. Ein wei-
terer Vortrag richtet sich ge-
zielt an jüngere Frauen und be-
antwortet die Frage, warum es 
so wichtig ist, sich früh um die 
eigene fi nanzielle Absicherung 
im Alter zu kümmern. 

Darüber hinaus geht es im 
Frühjahrsprogramm von „Frau 
& Job“ um effi ziente Kommuni-
kation im Beruf, um Burn-Out-
Prävention, Resilienz für be-
rufstätige Eltern, Auftritts- und 
Präsentationscoaching speziell 
für Frauen und Tipps für die On-
line-Bewerbung. Gerade auch die 
zeitgemäßen Bewerbungstipps 
unterstützen all diejenigen, die 
sich nach einer Familienpause, 

einem langen Angestelltenver-
hältnis oder aus der Selbstän-
digkeit oder Arbeitslosigkeit neu 
bewerben möchten. Angebote, 
die die Persönlichkeitsentwick-
lung von Frauen unterstützen, 
runden „Frau & Job“ ab. 

Das Programm „Frau & Job“ 
gibt es bereits seit 2010 und 
wird vom Büro für Chancen-
gleichheit gemeinsam mit Koo-
perationspartnern und -partne-
rinnen zusammengestellt. 

Wie der Landrat erläutert, 
ist die Weiterbildungsreihe ein 
wichtiges Element der Ausbil-
dungs- und Arbeitsmarktstra-
tegie des Main-Taunus-Kreises: 
„Wir möchten Frauen dabei un-
terstützen, durch unterschied-
liche Lebensphasen erfolgreich 
im Berufsleben zu sein. Dies ist 
nicht nur wichtig für ihre gesell-
schaftliche Teilhabe. Auch vor 
dem Hintergrund des aktuellen 
Fachkräftemangels sind Frauen 
auf dem Arbeitsmarkt unver-
zichtbar.“ 

Das Frühjahrsprogramm mit 
allen Details kann auf der In-
ternetseite des Main-Taunus-
Kreises unter mtk.org/frauund-
job heruntergeladen werden. 
Informationen gibt es auch beim 
Büro für Chancengleichheit per 
E-Mail an chancengleichheit@
mtk.org oder unter der Telefon-
nummer 06192/201-1845. red

Frühjahrsprogramm der Reihe „Frau & Job“ erschienen

Anzeigenannahme: Fax 84 80 82 oder anzeigen@schwalbacher-zeitung.de oder Niederräder Str. 5, 65824 Schwalbach

Mein Auftrag für eine Privatanzeige:

Mein Text : Bis 4 Druckzeilen = 4 9,– inkl. MwSt. je Zeitung und Ausgabe 

Im Sulzbacher Anzeiger (4 9,–)In der Schwalbacher Zeitung (4 9,–)
Im Sossenheimer Wochenblatt (4 9,–) Im Stadtanzeiger für den Frankfurter Westen (4 9,–)

^ Datum und Unterschrift

^ Name

^ Anschrift

^ Bank ^ IBAN (bzw. Bankleitzahl und Kontonummer)

Sepa-Lastschriftmandat: Ich ermächtige den Verlag Schwalbacher Zeitung 
Mathias Schlosser einmalig, die Gebühren für diesen Anzeigenauftrag von 
meinem unten genannten Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein Kreditinstitut an, diese auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen.

Wir ziehen den Betrag mit der Mandatsreferenz 2024SZPRIVKLEINANZ.... ein. Unsere Gläubiger-ID lautet DE 37ZZZ00000947575

SSSSSSttttttaaaaaddddddttttttaaaaannnnnzzzzzeeeeeiiiiiiggggggggeeeeerrrrr
ffffffüüüüürrr dddddeeennn FFFFFrrraaannnkkkkkffffffuuurrrttttteeerrr WWWWWeeesssttttteeennn

Impressum
Der Sulzbacher Anzeiger 
erscheint im: 

Schwalbacher Zeitung Verlag 
Mathias Schlosser
Niederräder Straße 5
65824 Schwalbach

Herausgeber und verantwortlich für 
den Inhalt: Mathias Schlosser

Telefon: 06196/848080
Fax: 06196 / 848082
info@sulzbacher-anzeiger.de

Anzeigen:
Ingrid Andersch
Telefon: 06173/ 98 98 666
anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

Druck: 
Coldsetinnovation Fulda
Am Eichenzeller Weg 8
36124 Eichenzell

Verteilung: 
Haushaltswerbung T. Malik, 
Hauptstraße 27,
63517 Rodenbach, 
Tel. 0163 / 7956113

Redaktionschluss: 
Dienstag, 18 Uhr

Anzeigenschluss: 
Dienstag, 18 Uhr

Druckunterlagenschluss: 
Donnerstag, 10 Uhr

LESERBRIEF

Der Schritt des DFB zum Aus-
statter Nike aus fi nanziellen 
Gründen zeigt, um was es im 
Fußball in erster Linie geht - ums 
Geld. Was denn sonst? Verges-
sen ist die Historie beim DFB als 
1954 der Gründer von Adidas, 
Adi Dassler, die Schraubstollen 
„erfand“, mit denen beim Welt-

Zum Thema „Ausstatterwechsel beim DFB“ erreichte die Redaktion nachfolgender Leserbrief. Le-
serbriefe geben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kür-
zungen vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe 
Ihrer vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer (beides nicht zur Veröffentlichung) 
an info@sulzbacher-anzeiger.de.

„Im Fußball geht es nur noch ums Geld“
meisterschaftsendspiel 1954 im 
Berner Wankdorfstadion die 
DFB-Elf den ersten ihrer bisher 
vier Weltmeistertitel holte. In 
Bern regnete es sehr stark und 
in der Halbzeit konnten die Stol-
len, dank der Schraubtechnik ge-
wechselt werden, und die deut-
schen Spieler hatten dank der 

längeren Stollen einen besseren 
Stand auf dem nassen Rasen den 
die ungarischen Spieler nicht 
hatten, denn die hatten keine 
Adidas-Schuhe mit Schraubstol-
len. Zur Entscheidung des DFB 
hätte Franz Beckenbauer wahr-
scheinlich „Naja“ gesagt. 

Rolf Bär, Sulzbach

Insgesamt elf Punkte umfasste 
die Tagesordnung zur Mitglieder-
versammlung des Vereins „Frei-
willige Feuerwehr Sulzbach“. 

„Das Jahr 2023 konnte end-
lich wieder in seinem gewohnten 
Ablauf und Umfang stattfi nden“, 
stellte Vorsitzender Jan Winkels 
gleich zu Beginn seines Jahres-
berichtes zufrieden heraus und 
zählte wichtige Ereignisse, Akti-
vitäten und Feste auf. So sei die 
Digitalisierung weiter vorange-
trieben worden. Diese Neuerung 
half beispielsweise bei der Erstel-
lung des Online-Dienstplanes für 
das Wäldchesfest, zu dem man 
am Pfi ngstsonntag viele Besu-
cher auf dem Festgelände vor 
und im Gerätehaus begrüßen 
konnte. Besonders der Bereich 
rund um die Hüpfburg mit kind-
gerechten Spielgeräten sei von 
den jüngsten Besuchern sehr gut 
angenommen worden. 

„Immer mehr Vereine und 
Einzelpersonen haben uns beim 
Wäldchesfest unterstützt“, be-
richtete Jan Winkels. Deshalb 
fand als Dankeschön ein „Hel-
ferfest“ in Form eines Okto-
berfestes in die Fahrzeughalle 
statt. Angeschafft wurde eine 
Musikanlage, dazu einheitliche 
Rollwagen, um zukünftig Ver-
einsmaterial besser transpor-
tieren zu können. Im nächsten 
Jahr soll noch weiter ins Ver-
einslager und in die Logistik in-
vestiert werden.

„Die Teilnahme am Weih-
nachtsmarkt war diesmal von 
einem neuen umzusetzenden Si-
cherheitskonzept geprägt“, führte 
der Vereinsvorsitzende weiter 
aus. Dadurch wurden die Stände 
auf dem gesamten Festgelände 
rund um den Bürgerbrunnen neu 
platziert. Durch den neuen Stell-
platz und die damit veränderten 
Besucherströme konnte der Re-
kordumsatz aus dem Jahr zuvor 
nicht wiederholt werden. 

Zum Weihnachtsmarkt waren 
auch Feuerwehrkameraden aus 
der tschechischen Partnerge-
meinde Jablonetz eingeladen. 
Diese rückten mit vier Mann an 

Überschuss in der Vereinskasse

und lieferten die beliebten Rie-
sengebirgspfannkuchen. „Aus 
dem Erlös werden die Gast-
kameraden fi nanziell unter-
stützt“, sagte Jan Winkels. 

Der Adventsschoppen musste 
wegen Dauerregens vom Platz 
an der Linde kurzfristig in die 
Fahrzeughalle am Oberlieder-
bacher Weg verlegt werden. 
„Die Kartoffelsuppe wurde hier 
am Samstagvormittag frisch ge-
kocht“, betonte der Vereinschef.

Erfreulich positiv fi el der Kas-
senbericht für 2023 aus. „In die-
sem Jahr kam es durch die Stei-
gerung der Einnahmen zu einem 
Überschuss, der hauptsächlich 
auf einen Anstieg der Spenden 
und Zahlungen der Gemeinde 
zurückzuführen ist“, erläuterte 
Kassierer Jochen Ruf in seinem 
Vortrag. Da der Ehrenabend 
2023 nicht stattgefunden habe, 
sei somit der größte Kosten-
block in 2022 weggefallen. Für 
2024 erwartet Jochen Ruf einen 
Anstieg der Ausgaben insbeson-
dere bei Anschaffungen für die 
Kinder- und Jugendfeuerwehr 
sowie für die Mannschaft bezie-
hungsweise für die Förderung 
der Kameradschaft. 

Am letzten Übungsabend im 
Dezember 2023 wurden wieder 
zu ehrende Mitglieder eingela-
den. Erstmals wurde hierbei die 
neu gestaltete Münze als Ehren-
geschenk zusätzlich zur Urkun-
de und Vereinsnadel überreicht. 
Die Münze gibt es in Silber für 25 
Jahre Mitgliedschaft und in Gold 

für 50 Jahre. Satzungsänderungen 
wurden auch vorgenommen. So 
heißt der Verein jetzt „Freiwilli-
ge Feuerwehr Sulzbach Taunus 
1930 e.V.“. Auch gab es Satzungs-
ergänzungen beziehungsweise 
Korrekturen in den Abschnitten 
Kinderfeuerwehr, Unterstützung 
der Partnergemeinde Jablonetz, 
Gebührenbefreiung für Kinder, 
Mitgliederversammlung und Ge-
schäftsfähigkeit des Vorstandes.

Die Neuwahl des Vereinsvor-
standes stand auch auf der Ta-
gesordnung. Als Wahlleiter fun-
gierte Willi Christian. Da Martin 
Klaus als zweiter Vorsitzen-
der und Holger Fangmeier als 
Schriftführer nicht mehr antra-
ten, waren zwei Positionen neu 
zu besetzen. Erster Vorsitzen-
der bleibt Jan Winkels, ebenso 
Jochen Ruf als Kassierer. Neuer 
zweiter Vorsitzender ist jetzt 
Matthias Christian. Die Schrift-
führung übernimmt Dagmar 
Lauer. Als Beisitzer wurden ge-
wählt Augustin Jagnijc, Sarah 
Schmieja, Frank Lauer und 
Matthias Engel. Die Aufgabe als 
neue Kassenprüfer übernehmen 
Sebastian Fay und Stefan Uhrig. 
Alle Wahlen erfolgten einstim-
mig. Jan Winkels dankte allen, 
die ein „erfolgreiches, aber auch 
anstrengendes Jahr 2023“ mit-
gestaltet haben. Derzeit hat der 
Förderverein 640 Mitglieder. 

Schon jetzt weist der neue 
Vorstand auf das Wäldchesfest 
am Pfi ngstsonntag, 19. Mai, 
rund um das Gerätehaus hin.  gs

Jan Winkels wurde als Vorsitzender des Feuerwehrvereins bestätigt

Das Frühjahrsprogramm der Reihe „Frau & Job“ ist erschienen 
und bietet zahlreiche Workshops und Vorträge.  Foto: Samkov

Der neue Vorstand des Fördervereins besteht aus (von links) Matthias 
Christian, Augustin Jagnijc, Frank Lauer, Matthias Engel, Dagmar 
Lauer, Jan Winkels, Sarah Schmieja und Jochen Ruf.  Foto: gs

mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
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Amtliche 
Bekanntmachungen

INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

„Ausgeschlafene“ Freitagstalks
„Mittagstisch“ ersetzt „Seniorenfrühstück“

Gleicher Tag und Ort, neuer 
Titel, andere Uhrzeit: Wie ge-
wohnt freitags treffen sich in der 
Sulzbacher Trattoria Mamma 
Mia örtliche Seniorinnen und 
Senioren zum ungezwungenen 
Plausch – allerdings nicht mehr 
zum morgendlichen Senioren-
frühstück, sondern ab 12:00 
Uhr beim Nachfolgeformat Mit-
tagstisch.

Alle Beteiligten wissen den 
Wechsel zu schätzen – inzwi-
schen auch diejenigen, die am 

über die Jahre liebgewonnenen 
Seniorenfrühstück hingen. Der 
von einigen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern mit Augen-
zwinkern akzentuierte Vorteil 
sei, dass um die Mittagszeit zu 
leckeren italienischen Speisen 
buchstäblich „ausgeschlafene“ 
Gespräche zustandekämen. 
So¬wohl die Gäste als auch das 
zuvorkommende Bewirtungs-
duo Somma begrüßen, dass 
die gemeinsame Geschichte der 
Verbundenheit eine nahtlose 
Fortsetzung gefunden hat.

Bekanntmachung Nr. 17 / 2024

Wahlbekanntmachung

1. Am 09. Juni 2024 fi ndet in der Bundesrepublik Deutschland die 
Wahl zum Europäischen Parlament statt. 

Die Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr.

Die Gemeinde ist in 7 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. Die 
Wahlräume werden in der Cretzschmarschule, Klosterhofstra-
ße 2, 65843 Sulzbach (Taunus) -barrierefrei- eingerichtet.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der 
Zeit vom 29. April 2024 bis 19. Mai 2024 zugestellt worden sind, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der 
Wahlberechtigte zu wählen hat.

Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um16:00 Uhr in der Cretzschmarschule, Klosterhofstraße 2, 
65843 Sulzbach (Taunus) in der Schulturnhalle zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amt-
lichen Personalausweis – Unionsbürger einen gültigen Identi-
tätsausweis – oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung wird bei der Wahl abgegeben.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 
bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel.

Jeder Wähler hat eine Stimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die 
Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Be-
zeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kenn-
wort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen 
Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvor-
schlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem 
rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Wahlvorschlag sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raums gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass 
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 

In der Wahlkabine darf nicht fotografi ert oder gefi lmt werden. 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Kreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des 
Kreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-
hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzette-
lumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (nur der Stimmzettel 
in verschlossenem Stimmzettelumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahl-
tag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der ange-
gebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die 
zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union 
zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind. Eine Aus-
übung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahl-
berechtigten ist unzulässig (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes).

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich 
hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung 
ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberech-
tigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung be-
schränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuch-
licher Einfl ussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 
oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert 
oder wenn ein Interessenkonfl ikt der Hilfsperson besteht (§ 6 Abs. 
4a des Europawahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt 
auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlent-
scheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch 
ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Sulzbach (Taunus), 8.04.2024
Der Gemeindevorstand

Elmar Bociek, Bürgermeister

Bekanntmachung Nr. 18 / 2024

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlschei-
nen für die Wahl zum Europäischen Parlament am 09. 
Juni 2024 

1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl zum Europäischen Parlament 
für die Gemeinde und die Wahlbezirke der Gemeinde Sulzbach 
(Taunus) wird in der Zeit vom 

20. Mai 2024 bis 24. Mai 2024 

während der allgemeinen Öffnungszeiten Rathaus, Bürgerbü-
ro, Hauptstraße 11, 65843 Sulzbach (Taunus) - barrierefrei - für 
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. 
Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Per-
sonen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten 
von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk 
gemäß § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, 
spätestens am 24. Mai 2024 bis 12:00 Uhr  bei der Gemeinde-
behörde Rathaus, Bürgerbüro, Erdgeschoss, Zimmer 14 und 16 
Einspruch einlegen.

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden.
 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 19. Mai 2024 eine Wahlbenach-
richtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeich¬nis 
einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann.
  Wahlberechtigte, die 
nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und 
die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt 
haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl in dem Landkreis 

Wahlkreis 32, Main-Taunus 1

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Land-
kreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-
tigter,

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antrags-
frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis bei Deutschen nach 
§ 17 Abs. 1 der Europawahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 17 
a Abs. 2 der Europawahlordnung bis zum 19. Mai 2024 oder die 
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 der 
Europawahlordnung bis zum 24. Mai 2024 versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europawahl-
ordnung, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 der Europawahl-
ordnung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 der Europa-
wahlordnung entstanden ist.

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt wor-
den und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeich-
nisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.
 
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum 07. Juni 2024, 18:00 Uhr, bei der Ge-
meindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt 
werden.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch am Wahltag bis 
15:00 Uhr gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantrag-
te Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Samstag, 
den 08. Juni 2024, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt wer-
den.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den oben 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen Grün-
den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum 
Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 

Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der An-
tragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
 
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte

- einen amtlichen Stimmzettel,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag
- einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, der mit der Anschrift, 
  an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehen ist und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen 
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnah-
me der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr 
als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehör-
de vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. 
Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle 
absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 
18:00 Uhr eingeht.

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann 
sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hil-
feleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einfl ussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Wil-
lensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder 
verändert oder wenn ein Interessenkonfl ikt der Hilfsperson be-
steht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse ver-
pfl ichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen 
Person erlangt hat.
 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von Deutsche 
Post AG unentgeltlich befördert. 
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle ab-
gegeben werden.
 

Sulzbach (Taunus),08.04.2024
Der Gemeindevorstand

Elmar Bociek, Bürgermeister

Ferienspiele 2024 – Anmeldezeitraum 
vom 15. bis 30. April 2024

Die Sulzbacher Ferienspiele sind 
ein Angebot für 6- bis 11-jährige 
Kinder aus Sulzbach (Taunus) 
und fi nden immer in den ersten 
drei Wochen der Sommerferien 
statt, dieses Jahr vom 15. Juli 
bis 02. August 2024. 

Die Anmeldung für die Ferien-
spiele erfolgt diesjährig online, 
sodass der Anmeldezeitraum auf 
zwei Wochen verlängert werden 
kann. Erste Anmeldungen wer-
den ab dem 15. April 2024 über 
die Homepage der Gemeinde 
Sulzbach (Taunus), www.sulz-
bach-taunus.de angenom¬men. 
Unter der Dienstleistung „Feri-
enspiele“ können Sie Ihr Kind 
oder Ihre Kinder ganz bequem 
von zu Hause aus ohne Berück-
sichtigung des Anmeldetages 
anmelden.

Um Ihre persönlichen Daten 
bestmöglich zu schützen, ist bei 
der ersten Anmeldung das Anle-
gen eines Nutzerkontos für den 
Zugang zur Plattform notwenig. 

Hierüber erhalten Sie ebenfalls 
entsprechende Bescheide und 
Informationen die Ferienspiele 
betreffend oder darüber hinaus 
auch für den Fall der Beantra-
gung weiterer digitaler Leistun-
gen bei der Gemeinde Sulzach 
(Taunus). Stellen Sie wiederholt 
Anträge, erkennt das System Ihre 
Daten, wodurch sich eine Mehr-
facheingabe erübrigt. Auf diese 
Weise wird die Antragstellung 
beschleunigt und erleichtert.

So lange noch Plätze verfügbar 
sind, hat jede Familie bis zum 
30. April die Möglichkeit, An-
meldungen vorzunehmen. 

Selbstverständlich erhalten Sie 
bei Bedarf Unterstützung durch 
die Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartner im Jugend-
haus. Auch bei allgemeinen 
Fragen zu den Ferienspielen 
wenden Sie sich bitte an das Ju-
gendhaus unter 06196 641752 
oder per Mail an jugendhaus@
sulzbach-taunus.de. 

Bequem von zu Hause aus für die Ferienspiele anmelden

http://www.sulz-bach-taunus.de
http://www.sulz-bach-taunus.de
http://www.sulz-bach-taunus.de
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82 Prozent der 16- bis 74-Jäh-
rigen in Deutschland haben laut 
Statistischem Bundesamt schon 
via Internet bestellt. Leider häu-
fen sich jedoch auch Vorfälle 
von verschollenen Paketen oder 
teuren Gegenständen, die ein-
fach vor die Haustüre gestellt 
werden. 

Eine Lösung hierfür bieten 
moderne Paketkästen. Diese 
lassen sich meist unkompliziert 
nachrüsten, denn sie nehmen 

Nie mehr den Boten verpassen
nur wenig Platz in Anspruch. 
Mit einer einfachen Bodenmon-
tage sind Boxen wie der „Sky-
line Paketkasten M Edge“ von 
Renz diebstahlsicher montiert. 
Das ist über vier Bolzen in Ei-
genregie simpel machbar und 
so benötigt man keine Hand-
werker. 

Unter www.renzgroup.de 
kann man sich über die unter-
schiedlichsten Modelle und 
Möglichkeiten für das eigene 
Zuhause informieren. red

Mit einem nachrüstbaren Paketkasten kommt jede Bestellung sicher an

Bauen, renovieren, einrichtenBauen, renovieren, einrichten
–  ANZEIGEN – –  ANZEIGEN –

Paketkästen sorgen für eine si-
chere Zustellung.  djd/Foto: Renz

Oft fehlt nur ein Tropfen Öl an der richtigen Stelle, manchmal muss eine Dichtung oder ein Teil des Beschlags 
ausgetauscht werden, damit ein Dachfenster wieder einwandfrei funktioniert.  djd/Foto: TLS-Dachfenster

Werkstatt: Schwalbacher Straße 19
65843 Sulzbach/Ts.   06196 / 5 24 27 98
www.holz-design-sulzbach.de E-Mail: firmaholzdesign@t-online.de 

 Holz & Design GmbH
Klaus Krieger und Marcel Mann

 Innenausbau  Möbel nach Maß   Laminat   Parkett 
  Parkettreparaturen   Fenster  Türen  Rollläden 
  Spiegel  Glas  Trockenbau  Carports  Terrassen  
 Fliegengitter  Verarbeitung von Mineralwerkstoffen
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Mitarbeiter gesucht!

   

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER  

FLIESEN-MEISTERBETRIEB
●  Behindertengerechte Bäder
●  Bad/WC-Sanierung
●  Reparaturservice
●  Abriss und Entsorgung
●  Natursteinverlegung

Gutenbergstraße 8
65830 Kriftel

Mobil 0174 / 3 44 76 41

Die richtige Auswahl der Ar-
maturen für Küche und Bad 
will gut überlegt sein. Komfort 
und Design sollten harmonie-
ren und auch nach jahrelangem 
Einsatz sollten die Armaturen 
noch gut funktionieren. 

Nicht alles, was glänzt, ist eine 
gute Investition. Bei preisgün-
stigen Chrom-Armaturen kann 
die Beschichtung nach wenigen 
Jahren abblättern. Grundsätz-
lich sind sie kratz- und fl eckemp-
fi ndlicher sowie pfl egeintensiver 
als etwa Modelle aus Edelstahl. 

Wer sich für Edelstahl entschei-
det, sollte allerdings prüfen, ob 
das Modell tatsächlich aus diesem 
Material ist oder lediglich eine 

Nicht am falschen Ende sparen
entsprechende Optik hat. Preis-
günstige Modelle haben einen 
Messinggrundkörper, der mit 
Edelstahl beschichtet ist. Kom-
plett aus Edelstahl gefertigte Ar-
maturen sind zwar teurer, sehen 
aber bei richtiger Pfl ege auch nach 
jahrzehntelangem Einsatz noch 
aus wie neu. Bei der Oberfl ächen-
beschaffenheit reicht das Spek-
trum von glänzend poliert über 
fein strukturiert geschliffen bis hin 
zu gebürstet, natur oder farbig.

Armaturen für Küche und Bad 
zählen zu den am häufi gsten 
verwendeten Gegenständen im 
Haushalt. Die Kartusche sollte 
deshalb lebensmittelecht, kor-
rosions- und verschleißfest sein. 
Neben einem soliden Metall-

körper gewährleisten Keramik-
scheiben in der Kartusche eine 
lange Haltbarkeit. Außerdem 
sollten die Armaturen leicht zu 
bedienen sein, um Wasserfl uss 
und Temperatur präzise regu-
lieren zu können. In der Küche 
sind Einhandarmaturen oder 
berührlose Modelle besonders 
beliebt. So wird die Armatur 
nicht durch fettige Finger ver-
schmutzt und eine Kreuzkonta-
mination wird vermieden. 

Gefragt sind auch Modelle mit 
herausziehbarer Schlauchbrau-
se, um etwa Gemüse zu waschen. 
Die Armatur muss immer zum 
Wasserdruck in der Küche pas-
sen. Hochdruckarmaturen sind 
nur für den Anschluss an eine 
zentrale Wasseraufbereitung ge-
eignet. Wenn das warme Wasser 
aus einem Boiler unter der Spüle 
kommt, muss eine Niederdruckar-
matur angeschlossen sein.

Im Badezimmer sind Arma-
turen aus Edelstahl mit Wasser- 
und Energiesparfunktion be-
sonders gefragt. Sie reduzieren 
beim Duschen die Wassermenge 
um bis zu 60 Prozent.  djd

Worauf man bei Armaturen für Küche und Bad achten sollte

Es quietscht, es knarzt, es 
klemmt: Dieses „Schicksal“ 
teilen zahlreiche Dachfenster. 
Kein Wunder, sind sie doch per-
manent extremen Witterungs-
bedingungen ausgesetzt. Die 
Lösung vieler Probleme liegt 
allerdings nahe: Eine regelmä-
ßige Wartung und eine gele-
gentliche Reparatur einzelner 
Teile können auch in die Jahre 
gekommene Dachfenster noch 
lange in Schuss halten.

Tauwasser am Scheibenrand 
oder sogar eindringendes Re-
genwasser sind typische Dach-
fensterkrankheiten, die im 
Laufe der Jahre entstehen. Re-
paratur statt Austausch sollte 
heute das Motto sein, wenn 
Dachfenster „schwächeln“. Auf 
diese Weise werden Ressour-

Häufi g günstiger und schneller
cen geschont, denn Müll lässt 
sich dadurch vermeiden und es 
werden weniger Rohstoffe ver-
braucht. Ein Ersatzteil benötigt 
deutlich weniger neues Materi-
al als ein komplett neues Fen-
ster. Außerdem ist eine Repa-
ratur erheblich günstiger und 
geht schneller vonstatten als 
ein Tausch. 

Beim Dienstleister TLS-Dach-
fenster aus Pliezhausen bei 
Stuttgart beispielsweise kann 
man unter www.tls-dachfen-
ster-service.de mit dem Ausfül-
len eines Online-Fragebogens 
ein unverbindliches Reparatur-
angebot einholen. Das Angebot 
wird innerhalb von 24 Stun-
den erstellt. Bei Auftragsertei-
lung bestellt der Dienstleister 
das nötige Material. Ist es ein-
getroffen, wird der Auftrag in 

der Regel innerhalb eines Zeit-
raums von zehn Tagen umge-
setzt. Lediglich Lieferengpässe 
oder Störungen in der Liefer-
kette können zu Verzögerungen 
führen.

„Bei der Reparatur der Dach-
fenster ist es oft schon mit dem 
Tausch veralteter Rahmendich-
tungen gegen neue getan“, er-
klärt Dr. Claus-Peter Fritz, Ge-
schäftsführer des Dienstleisters. 
„Dichtungen sind aus Gummi 
und werden mit der Zeit porös. 
Auf dem Dach sind sie ständig ex-
tremen Temperaturen und Witte-
rungsbedingungen ausgesetzt.“ 
Sind die Dichtungen undicht, 
entsteht Zugluft, schlimmsten-
falls dringt Feuchtigkeit ein. Auch 
eine defekte Scheibe im Dachfen-
ster sollte schnell behoben wer-
den, rät Claus-Peter Fritz.  djd

Bei Dachfenstern besser auf Reparatur statt auf Austausch setzen

http://www.renzgroup.de
http://www.holz-design-sulzbach.de
mailto:firmaholzdesign@t-online.de
http://www.tls-dachfen-ster-service.de
http://www.tls-dachfen-ster-service.de
http://www.tls-dachfen-ster-service.de
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Ab diesem Monat bietet der 
ADFC Main-Taunus wieder 
geführte Radtouren an. In 
Gruppen von 10 bis 20 Teilneh-
menden wird an verschiedenen 
Wochentagen in verschiedenen 
Leistungsklassen gefahren.

Laut ADFC steht dabei der Rad-
genuss immer im Vordergrund. 
Auf die Räder, fertig, los, heißt 
es am Dienstag, 16. April. Start 
ist um 17 Uhr ab dem Hattershei-
mer Marktplatz zu einer 30 Kilo-
meter langen Feierabendrunde 
zum Schmiehbachtal. Auskunft 
erteilt Tom Thiemeier unter der 

Telefonnummer 0176/36353767. 
Am Dienstag, 23. April, fi ndet 
eine 55 Kilometer lange Pedelec-
Tour nach Bad Homburg statt. 
Start ist um 10.30 Uhr am Histo-
rischen Rathaus in Alt-Schwal-
bach. Weitere Informationen gibt 
es bei Jürgen Ahl unter der Tele-
fonnummer 0177/5131471.

Eine rund 25 Kilometer lange 
Feierabendtour rund um Kelk-
heim steht am Mittwoch, 24. 
April, auf dem Programm. Start 
ist um 18.30 Uhr am Kelkheimer 
Marktplatz. Auskunft gibt es bei 
Andreas Ripken unter der Tele-
fonnummer 0152/01012601.

ADFC Main-Taunus startet am Dienstag in die Radtourensaison

Mit und ohne Elektromotor
Am Samstag, 27. .April, fi ndet 

eine 45 Kilometer lange Tour 
rund um Flörsheim/Hochheim 
statt. Start ist um 11 Uhr am 
Flörsheimer Rathausplatz. Mehr 
Infos sind bei Jürgen Krich-
baum unter der Telefonnummer 
0163/2945690 erhältlich. 

Ob Feierabendtouren , Ganz-
tagestouren unter der Woche 
oder am Wochenende. Alle aktu-
ellen Radtouren des ADFC Main-
Taunus sind unter mtk.adfc.de/
touren oder auf der hessenwei-
ten Datenbank für ADFC Rad-
touren unter adfc-hessen.de/
tourismus/touren erhältlich. red

Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Wir 
suchen Austräger für den 

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus 
und senden ihn per Post oder Fax an:

Prospektverteildienst Malik
Alzenauer Straße 33b
63517 Rodenbach
Fax 06184/952377

Ja, ich möchte gern freitags den Sulzbacher 
Anzeiger verteilen.

Name:

Vorname:

Alter:

Straße:

Telefon:

Ich habe freitags bis zu ....... Stunden Zeit. 

Datum, Unterschrift

Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren.
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn den Sulzbacher Anzeiger austrägt.

Vorname, Name, Unterschrift

Bewerbungscoupon

Alzenauer Straße 33a,
63517 Rodenbach,
Tel. 06184/9939800

Verlag Schwalbacher Zeitung, 
Niederräder Straße 5,  
65824 Schwalbach,  
Fax 06196 / 84 80 82

Frau Müller  
sucht

Tel. 069 / 97 69 65 92

Frühblüher in der Eschborner Straße. Gut zwei Wochen früher als in den vergangenen Jahren haben sich die ro-
safarbenen Blüten der Zierkirschen in der Eschborner Straße geöffnet, die die Allee alle Jahre wieder für wenige Tage zu einer der 
schönsten Straßen im Main-Taunus-Kreis machen. Normalerweise ist die Pracht erst Mitte bis Ende April zu sehen. In diesem Jahr 
ploppten die ersten Blüten bereits in der ersten April-Woche auf.  Foto: Bär

Für Sechs- bis Zehnjährige gibt 
es am langen Wochenende über 
Fronleichnam, vom 29. Mai bis 
2. Juni, eine Freizeit nach Ar-
noldshain. Dafür hat die Ju-
gend im Evangelischen Dekanat 
Kronberg noch Plätze frei.

In direkter Nachbarschaft zum 
Feldberg warten spannende 
Abenteuer und viele gemein-
same Spiele und Aktivitäten auf 
die Kinder. Die Gruppe hat ein 
gemütliches Haus ganz für sich. 
Da gibt es viel Platz und Gelegen-
heit zum Toben, Matschen, Krea-
tiv- und Sportlich-sein. Die Küche 
wird ebenso alleine genutzt, so 
dass alle Mahlzeiten nach eige-
nem Geschmack miteinander zu-
bereitet werden können.

Für kleine Entdecker ist es eine 
Möglichkeit, ein langes Wochen-
ende zu verbringen und gleich-

zeitig erste Erfahrungen mit 
einer Freizeit unter Gleichaltri-
gen zu sammeln. Die Freizeit ko-
stet 260 Euro inklusive An- und 
Abreise mit dem Reisebus, Unter-
kunft in Mehrbettzimmern, Ver-
pfl egung, Ausfl üge, Versicherung 
und Betreuung.

Das Angebot der Freizeiten 
richtet sich an alle Kinder und 
Jugendlichen, unabhängig von 
Wohnort, Schulzugehörigkeit, 
Religion oder Geldbeutel der El-
tern. Deshalb sind die Freizeit-
preise in der Regel Komplettko-
sten (zuzüglich Taschengeld). 
Damit jeder dabei sein kann, 
gibt es Fördermöglichkeiten. 
Das komplette Programm der 
Dekanatsjugend sowie die Infor-
mationen zur Anmeldung gibt es 
unter jugend-im-dekanat-kron-
berg.de oder unter der Telefon-
nummer 06196/560130. red

Kinderfreizeit des Evangelischen Dekanats

Spannende Abenteuer

Diplom-Geografi n Monika 
Zarges lädt alle Interessierten 
am Sonntag, 14. April, von 11 
bis 13 Uhr zu einer Frühlings-
führung ins Arboretum Main-
Taunus ein. 

Viele Wildkräuter, die jetzt zu 
fi nden sind, schmecken nicht nur 
köstlich, sondern bringen auch 
den Stoffwechsel im Frühling 
wieder richtig in Schwung. Auf 
der Kräuterwanderung gibt es 
viele Tipps zum Erkennen, Sam-
meln und zur Verwendung der 
einzelnen Pfl anzenteile. Die un-
terschiedlichen Pfl anzengesell-
schaften des Arboretums spiegeln 
sich auch in der Vielfalt der Wild-
kräuter wider, die auf der Füh-
rung entdeckt werden können. 

Treffpunkt ist um 11 Uhr am 
Waldhaus in der Straße „Am wei-
ßen Stein“. Die Teilnahme an der 
Führung kostet zehn Euro. Um An-
meldung per E-Mail an arboretum@
forst.hessen.de wird gebeten. red

Führung mit Diplom-Geografi n Monika Zarges

Kräuter im Arboretum

Frühlingskräuter, wie die Schlüssel-
blume sind nicht nur gesund son-
dern auch lecker.   Foto: Hessenforst

Vereinstreffen 
im Pfarrheim

Der Ökumenischen Diakonie-
verein Sulzbach lädt am Mitt-
woch, 24. April, um 19.30 Uhr 
zu seiner diesjährigen Jahres-
hauptversammlung ein.

Die Mitglieder treffen sich 
dazu im Pfarrheim der katholi-
schen Gemeinde in der Eschbor-
ner Straße. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem die 
Berichte des Vorstandes. red

Reparatur Café
Das Reparatur Café Sulzbach 

ist am morgigen Samstag in der 
Zeit von 14.30 Uhr bis 17.30 
Uhr im Bürgerhauses am Platz 
an der Linde geöffnet.

Ehrenamtliche versuchen 
dann wieder, Reparaturwün-
sche zu erfüllen, um Wegwerfen 
nach Möglichkeit zu vermeiden. 
Das Angebot ist kostenlos. Spen-
den sind aber willkommen. Zur 
Überbrückung der Wartezeit gibt 
es Kaffee und Kuchen an. red

„Von Paris bis 
nach New York“

Unter dem Titel „Von Paris 
nach New York“ steht das kom-
mende Konzert der Frankfur-
ter Sparkasse am Dienstag, 16. 
April, um 20 Uhr im Schwalba-
cher Bürgerhaus.

Virtuose Stücke der Barock-
zeit, anspruchsvolle Origi-
nalkompositionen bis hin zu 
modernen, jazzigen Melodi-
en prägen das Programm von 
Karidion Brass: Tobias Krie-
ger (Trompete), Johann Prinz 
(Trompete), Mathias Stelzer 
(Horn), Vicent Warratz (Po-
saune), Robert Nelkenstock 
(Tuba). Es sind Auszüge vom 
„Karneval der Tiere“, dem Kil-
ler Tango bis hin zum legendär-
en „New York, New York“ zu 
hören. Der Eintritt ist frei. pol


